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pr ®arfteßung Eommen; 4. ®aS ßotel (Çaupttâume,
Sa§ normale fpoteljtmmer).

®le SBohnEolonte ©glifee mirb oon brelgehn
elngelabenen fchmeigerifchen Ûrdjiteïten unb SirchiteEten«
ftrmen erbaut. 3n jeber ©ruppe foil etne ooßftänbig auS<

gemattete SBohnunq gegetgt werben. ®le gauge Volonte
geijt nach ber äuSfießung in beu Befit; ber SBohngenoffen»
fdjaft ©gltfee über.

3ÎÎS äuSfteßer Eönnen aße tu ber Scfjroetg nteberge»
laffenen unb auf bem ©ebtet beS äBohnungSmefenS arbet«
tenben Firmen tn Betradfjt Eommen, felbftoerftänbltch auch
ftatiftifd|e toter, SSBofjngenoffenfdEjaften tc. SBaren au§>

länbifdfjen Urfprungä erhalten bte Sulaffung nur gang
auSnahmSwetfe, menu nämlich bte ©rgängung etner ©ruppe
notmenbig erfdfjeint. äuSgefdjloffen non ber äuSfieflung
raerben aber namentlich folche, bte ber geförberten Quält»
iät nicht entfpredjen ; hierüber entfdgetbet ba§ äuSfteflungS»
Eomitee. ®le beEoratioe luSftattung ber StuSfieGung ift
Sache ber Beranftalter; fte erfolgt auf Stechnung ber
äuSfteßer.

@§ ift hier nicht ber Ort beS genaueren über ble met»

teren Beftimmungen, bie äuSfleflungSplähe unb bie äu§»
fteßungSEoften äuSEmtft gu geben. SSBir oermetfen gu
biefem Smecfe auf ben BrofpeEt unb baë ^Reglement,
änmelbungen haben auf be onberem Formular bis 1. 9Rai
1930, Sahlungen ber ißlafcmlete bis fpäteftenS 15. SDlai

1930 gu erfolgen. ®le guftänbige äbreffe für fämtitche
Anfragen tautet: Sßteffegebäube Bafel. (Rü.)

äuSfceflungcn unb Bleffe» im Söhre 1980. ®le
Sifte ber luSfteßungen unb SüJieffen für 3anuar=®egem»
ber 1930, herausgegeben non ber Snternaiionaten #an»
belSEammer, ift foeben erfchtenen. ®tefeS feit 1922 halb»
jährlich herûuëfommenbe fpeft gibt genaue äuSEunft über
bte StuSfteüungen unb Bieffen tn 51 Säubern. ©tn aus»
ffihrlicheë SaäjoergetchntS über ben ißreiS ber äuSftel»
IwtgSfiätibe, Erleichterungen beim SEBarentranSport, Qahl
ber SiuëfteHer, Befiuher, Käufer, ufm. erleichtert ben ®e«

brauch- ®er Sifte ift tn gorm elneë JEoorbtnationSfp»
ftemS, eine Tabelle über bie Stufhebung ber Bafwifen in
unb für 73 Sänber beigefügt, ©tngelejemplare btefer Sa»
beße Eönnen nom ©eneralfeEretariat ber Qnter»
nationalen |>anbelSEammer, 38, ©ourS SCIbect

1er, Baris (8e), begogen merben.
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• <3ftaïftfrerid)te*
Cwïjbericht a»S Betftal (©laruë). (Sort.) ®le |>olg=

oermertungSEampagne hat mit Beginn beS BormlnterS
auch hier ihren änfang genommen. ®ie BermertungS»
möglidhEeiten jtnb bei uns Eaum weniger günftig als in
ben legten gmei Sahnen; bisher Eonnten bei uns für
Sannenrunbljoig bie lefctjährigen greife giemlich etnge
halten merben, maS fich auch oom Saubholg fagen läjj
®aë geigte jtch mteber an ber am SamStag ben 14. ®e
gember im Saale gur „Harmonie" tn SRetftal abgehal'
tenen gemeinberütlichen §olggant, bie fehr gut befucht
mar (eS maren annähernb 100 Berfonen anméfenb). ®ie
Brelfe maren gtemltch hoch- gur Berfteigerung ge»

brachten 61 Seile fanben unter ben Sntereffenten fchlanEen
äbfatj. ®er Ster Budfjenholg am Raufen Eommt im
®urd)fchttitt auf gr. 26 gu flehen. ®te ©emetnbe Betftal
löfte im gangen einen èotalbetrag oon gr. 4324 unb
gmar nom Spältenholg gr. 1540 (21 Seite), nom ffMgel«
holg gr. 1393 (20 Setle) unb nom Ülftholg gr. 1391
(20 Seile).

C>olgtterE§ufe int Dbcrbafelbiet. Sur 3ett finben
bie ^olgoerEäufe feitenS ber Bürgergemeinben fiatt. Be»

reitS haben oerfdjiebene ber roalbbefihenben ©emeinben
ben gröfjern Seil ihres Schlagquantums burch ben SBalb«

mirtfchaftSnerbanb auf bem Biege ber ^oßeEtiofietgerung
oermertet. ®ie fßreiSnotlerungen im nerbanbSmeifen Ber»
Eauf mte bei ber §oljgant im Sßalbe fitib nach unferer
Beobachtung fo giemlich gleichlaufend Slßgemetn ift ge»

genübet bem Borfahre mit etroelchem 3Rinbermert gu

rechnen, ber etma gr. 5.— pro geftmeter betragen bürfte
unb ftch ber ©rlöS bamit burchfchnittttch auf gr. 45.—
per ^ubiEmeter im SBalbe angenommen fteHt.

Stach unferem ©rächten mirb eS bem SSBalbmirtfchaftS»
oerbanb in feinem Befireben um bie görberung beS gorft'
mefenS gelingen, eine für bie »ermertbaren gorftprobuEte
lohnenbe »ßreisbitbung hetbeiguführen. 3fm Çlnbltcî beffc«
wirb ber Berbanb in als etne Onftifution am
gufpredjen fein, ber bie Bermertung ber ^olgangebote
fämtlicher Bürgergemeinben, gum Seil auch prioaterfetté
obliegen mirb. @S bebtngt bieS eine gemifj notmenbig«
mirtfdhafttidhe Befferfteüung unfereS fchon ohnebteS fchUfh'
rentteeenben 3BalbmefenS. („Sanbfchäfiler".)

Cotentafel.
f ©ottfrieb Brötfch'Sreuberg, Seuior»©h<f

giruta Brfitfch & ©o., Stahl, SöerEjeuge unb Btm
fäHtten In 38rîsâ. ftarb am 16. ®egember im Sllter »cfl
58 ^fahren.

f ©bouarb Buprecht, Ingenieur in Bturi
8er», ftarb am 18. ®egember im Sllter oon 66 ^ahï^'
®er Berftorbene mar ehemals ®treEtor ber ©efeü'
fchaft ber ßubm. oon Bollfchen ©ifenmerE^
in ©erlafingen.

f fpanS fluoni, Baumetfter in ©h^'Beubach, ft«'"
am 21. ®egember im älter oon 56 fahren.

llerscbiedenes.
Bauwtffenfdjaftltche Borträge auf ber ßeipjiß^

gröhfahrsmeffe 1980. SechniE, 3Birtfchaft unb äßiffe«;
fchaft bilben heute bte Säulen ber ®ro|en Seipg'0^
Sechnifchen SReffe unb Baumeffe. ®iefe ®reipunEtlage^
ung gibt ihr jene Sidherheit beS änfehenS, bie gu be^
gemaltigen äBadfjStum in ber Eurgen Seit etner (Jah*
beEabe führte. ®te roiffenfchaftlichen ®arbtetungen geh^
natürlich auf einer ÜDteffe, beren ureigenfier 3®erf
BetEauf ift, nebenher, äber eS märe falfdh, rooßte m""
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zur Darstellung kommen; 4. Das Hotel (Haupträume,
das normale Hotelzimmer).

Die Wohnkolonie Eglisee wird von dreizehn
eingeladenen schweizerischen Architekten und Architekten«
firmen erbaut. In jeder Gruppe soll eine vollständig aus«
gestattete Wohnung gezeigt werden. Die ganze Kolonie
geht nach der Ausstellung in den Besitz der Wohngenossen-
schaft Eglisee über.

Als Aussteller können alle in der Schwetz niederge-
lassenen und auf dem Gebiet des Wohnungswesens arbei-
tenden Firmen in Betracht kommen, selbstverständlich auch
statistische Ämter, Wohngenossenschaften ec. Waren aus-
ländischen Ursprungs erhalten die Zulassung nur ganz
ausnahmsweise, wenn nämlich die Ergänzung einer Gruppe
notwendig erscheint. Ausgeschlossen von der Ausstellung
werden aber namentlich solche, die der geforderten Ouali-
tät nicht entsprechen; hierüber entscheidet das Ausstellungs-
komitee. Die dekorative Ausstattung der Ausstellung ist
Sache der Veranstalter; sie erfolgt auf Rechnung der
Aussteller.

Es ist hier nicht der Ort des genaueren über die wei-
teren Bestimmungen, die Ausstellungsplätze und die Aus-
stellungskosten Auskunft zu geben. Wir verweisen zu
diesem Zwecke auf den Prospekt und das Reglement.
Anmeldungen haben auf be anderem Formular bis 1. Mai
1930, Zahlungen der Platzmtete bis spätestens IS. Mai
1930 zu erfolgen. Die zuständige Adresse für sämtliche
Anfragen lautet: Messegebäude Basel. (M.)

Ausstellungen und Messen im Jahre 1930. Die
Liste der Ausfiellungen und Messen für Januar-Dezem-
ber 1930, herausgegeben von der Internationalen Han-
delskammer, ist soeben erschienen. Dieses seit 1922 halb-
jährlich herauskommende Heft gibt genaue Auskunft über
die Ausstellungen und Messen in 51 Ländern. Ein aus-
jährliches Sachverzeichnis über den Preis der Ausfiel-
lungsstände, Erleichterungen beim Warentransport, Zahl
der Aussteller, Besucher, Käufer, usw. erleichtert den Ge-
brauch. Der Liste ist in Form eines Koordtnationssy-
stems, eine Tabelle über die Aufhebung der Paßvisen in
und für 73 Länder beigefügt. Einzelexemplare dieser Ta-
belle können vom Generalsekretariat der Inter-
nationalen Handelskammer, 38, Cours Albert
ler, Paris (8e). bezogen werden.
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Holz - Marktberichte.
Holzbericht aus Netstal (Glarus). (Korr.) Die Holz-

verwertungskampagne hat mit Beginn des Vorwinters
auch hier ihren Anfang genommen. Die Verwertungs-
Möglichkeiten find bei uns kaum weniger günstig als in
den letzten zwei Jahren; bisher konnten bei uns für
Tannenrundholz die letztjährigen Preise ziemlich einge
halten werden, was sich auch vom Laubholz sagen laß
Das zeigte sich wieder an der am Samstag den 14. De
zember im Saale zur „Harmonie" w Netstal abgehal«
tenen gemeinderätlichen Holzgant, die sehr gut besucht

war (es waren annähernd 100 Personen anwesend). Die
Preise waren ziemlich hoch. Die zur Versteigerung ge-
brachten 61 Teile fanden unter den Interessenten schlanken
Absatz. Der Gter Buchenholz am Haufen kommt im
Durchschnitt auf Fr. 26 zu stehen. Die Gemeinde Netstal
löste im ganzen einen Totalbetrag von Fr. 4324 und
zwar vom Spältenholz Fr. 1540 (21 Teile), vom Prügel-
holz Fr. 1393 (20 Teile) und vom Astholz Fr. 1391
(20 Teile).

Holzverkäuse im Oberbaselbiet. Zur Zeit finden
die Holzverkäufe seitens der Bürgergemeinden statt. Be-
reits haben verschiedene der waldbesttzenden Gemeinden
den größern Teil ihres Schlagquantums durch den Wald-
wirtschaftsverband auf dem Wege der Kollektivsteigerung
verwertet. Die Preisnotterungen im verbandsweisen Ver-
kauf wie bei der Holzgant im Walde sind nach unserer
Beobachtung so ziemlich gleichlaufend. Allgemein ist ge-

genüber dem Vorjahre mit etwelchem Mnderwert zu

rechnen, der etwa Fr. 5.— pro Feftmeter betragen dürfte
und sich der Erlös damit Durchschnittlich auf Fr. 45.—
per Kubikmeter im Walde angenommen stellt.

Nach unserem Erachten wird es dem Waldwirtschafts-
verband in seinem Bestreben um die Förderung des Forst'
wesens gelingen, eins für die verwertbaren Forstprodukte
lohnende Preisbildung herbeizuführen. Im Hinblick dessen

wird der Verband in Zukunft als eine Institution an-
zusprechen sein, der die Verwertung der Holzangebote
sämtlicher Bürgergemeinden, zum Teil auch privatersetts
obliegen wird. Es bedingt dies eine gewiß notwendige
wirtschaftliche Besserstellung unseres schon ohnedies schlecht

rentierenden Waldwesens. („Landschäftler".)

Totentafel.
5 Gottfried Brötsch-Treuberg, Senior-Chef der

Firma BrStsch à Co., Stahl, Werkzeuge und Ma>
schinen in Zürich, starb am 16. Dezember im Alter von
58 Jahren.

-Z- Edouard Ruprecht, Ingenieur in Muri bei

Bern, starb am 18. Dezember im Alter von 66 Jahreu>
Der Verstorbene war ehemals Direktor der Gesell-
schaft der Ludw. von Rollschen Eisenwerke
in Gerlafingen.

5 Hans Kuoni, Baumeister in Chnr-Neubach, starb

am 21. Dezember im Alter von 56 Jahren.

ilmchieaen«.
Bauwissenschaftliche Vorträge auf der Leipzigs

Frühjahrsmesse 1930. Technik, Wirtschaft und Wisse"'
schaft bilden heute die Säulen der Großen Leipzigs
Technischen Messe und Baumesse. Diese Dreipunktlage^
ung gibt ihr jene Sicherheit des Ansehens, die zu de">

gewaltigen Wachstum in der kurzen Zeit einer Jahres
dekade führte. Die wissenschaftlichen Darbietungen gehe"

natürlich auf einer Messe, deren ureigenster Zweck de

Verkauf ist, nebenher. Aber es wäre falsch, wollte wa"
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fte Detnad^ïâfftçîen ; betin nirgenbë bietet ftdh eine her«

artig einfädle SRögiit^feit gut gegenfeitigen Veelttfïuffung
Simfchen SBiffenfchaft unb *ßragt§. Vetrad(jtet man nur
bie bauroiffenftijaftltdjen Vorträge p ben legten Steffen,
fo bieten allein fd^on bte Stamen ber fä^renben ßßpfe
bie ©ernähr, ba|j auf ber Seipjiger SOteffe bie Vorträge
son höd|fter Qualität jlnb unb fld^ nadjj biefer Stiftung
mit ben prafttfdjjen luëfteKungen auf bie gleite Stufe
fteüen. Stuf ben legten SWeffen ^örte man fSBölg, SOtap,
$auf, ©arboh, Vartning, Sto^be, Vettertet«, Standi u. a.
SBährenb ber nom 2. btë 12. 33tärj ftatffinbenben
SrühjahrSnteffe wirb einmal über Sfolierprobleme im
Vaumefen gefprodjen, unb jmar son ißrof. ©r.«3«g,
©ort über „3)tittet unb Verfahren jum Sdjjufc gegen
Schall unb ©rfdjjütterung". ®r.=3«g. Steider bebanbelt
ba§ ï^ema für ben 3Bäxme< unb Äältef^u^ bei @e=

bäuben unb 33tag. Db. Vrt. Sd^äfer bte Qfotierung gegen
geudfjtigteit. ©aneben gebt je ein Vortrag über bte Ver»
menbung Heinerer mafd^tnefler Inlagen im Strafjenbau
unb über toidjjiige luëftellungëgegenftânbe für Vauunler*
ttehmer, Skéiteften unb ^Bauingenieure. Siefeë Steferat
foil ben Vefudfjetn auf befonberë bemertenSroerte 3fuë=

ftellungen innerhalb ber Vautneffe htaweifen.
Staffer biefen beiben Vortragsreihen merben nodfj »met

mettere über auSlänbifdEje Vauftile unb Vauoerfahren
ftattfinben. Von einem tHrd^iteïten unb son einem Vau*
Ingenieur mirb erörtert, mte Stufjlanb unb Slmerita bauen.

©ine meitere Vortragsreihe mirb norûuëftertlich ißro=
bleme ber Stahloermenbung im Vaumefen behanbeln.
ifJrattifdheë Stnfc|auung§material ift tn ber eigenen ©alle
beS StahlbauoerbanbeS tn reidher güHe norhanben. Ita§=
fünfte über bie Vorträge erteilt ba§ Seipjiger 5)îefj
amt, Seipjig, (33tar?t 4.)

1» let -» Itî ¥wfc.
fragt«.

SS, äSerfanfS», ®cnfslj= nsfe flrbeitagefntije roeebtm
«Rtra btefe fßubril »tdjt astfgenommen; derartige feigen
gehören ht ben gnferatenteil beS SBlatteS. — SDett fragen,
roeldje „unter ©Jjiffre" erfdßetnen foflen, tooße matt SO ®tf.
in Sftarlen (für ßufenbur.g ber Offerten) unb trenn bte ffrage
mit 3£breffe beS gfragefteßerg erfcbetnen foß, 20 ®t4. beilegen.
«Seen leine SHarfen tuitgefdbiitt »erben, îbhm bie Sfrage
*id&t aufgenommen »erben.

648. 9Ber oermietet für bag I. Quartal 1930 einen 12—
15 m langen ßroeirab=®urtförberer mit motorifcßem 9lntrieb?
Offerten unter ßßiffre 648 an bie ©jpeb.

649. 2So finb erßöttlicß : ©pannfcßrauben ,3um SRunbßoIs=
augtaben, mit 2lu§Iöfung; ®reßfcßeiben ca. 1.35 m ®urcßmeffer,
mit aufmontierten ©cßienen, 60 cm Spur? Offerten an 91.

©talber, ©ägerei, ©fcßttlon.
650. Sffier liefert geftangte SSucßftaben au§ Sarton ober

fonft teicßtem SJiaterial, bag bemalt toerben îann? Offerten unter
©ßiffre 650 an bie ®jpeb.

651. SB er liefert ntoberne ßapfenfdßneibmafcßine, 3—6fpinb=
Kg, für Saufctjreinerei? Offerten unter ©ßiffre 651 an bie ©jpeb.

652. ®er liefert: UnioerfaI=§anbfcßerett jurn ©cßneiben non
33lccß, gaçon* unb fjlacßeifen ; ©leltromotor 3 HP, eoentueß ge=
braucht? Offerten an 911fr. ®raf, SOlecßaniler, dîetben (Sujern).

653. SB er ßätte abzugeben 1 mittelgroßen Seimofen, neu
ober roenig gebraucht, für SSaufdjreinerei? Offerten unter Sfjiffte
R 653 an bie @ppeb.

654. SBer liefert $enftergla§, größereg Quantum? Offerten
unter ©ßiffre 654 an bie ®£peb.

jiRtwortf«.
9luf fjrage 633. 6od)teiftung§*2;rennbanb|agen liefert al§

©pe^ialität bie ffirma Soui§ 93renta; SBertreter: ©an§ ßuppinger,
in töern.

9luf ffrage 633. 91. Sßüßer & Sie. 91.=®., 9Jtafd)inenfabri!
in ®rugg (9largau) bat neuefte Srennbanbfägen abzugeben.

9luf forage 638. 8. Sobel, ©üterftraße 219, S3afel, roünfd)t
mit 3b"en in SSerbinbung jit treten.

9tuf 3frage 639. ®ut erßattene SBledjtafelfdjere, foroie große
©änlenbobrmafcbine unb Unioerfalmafd)ine ßat abzugeben: .geint.
SBertljeimer, Simmatftraße 50, ^ürrcE) 5.

9luf grage 639. ®ie ffirma ©beißen & @ie. 91.=®., Sern,
lann Sfbnen bie ©äulenbobrmafcbine liefern.

9luf forage 639. S8Ied)bearbeitungëmafd)inen erhalten Sie
bei 8. ©obel, ©üterftraße 219, SSafel.

9luf ffrage 642. 8. ©obel, ©üterftraße 219, SSafel, rounfdjt
mit 3Jbnen in Skröinbung gu treten.

Äuf forage 644a. SBenbeti @ie ßcß an 8. ©obel, ®üter=
ftraße 219, SSafel.

9luf grage 644a. SHoßbabngeleife, 600 mm ©pur, 65 mm
©djienen unb SBeidjen liefert bie „Sßnbag", SHoßmatecial unb S8au=

mafdeinen 91.=®., ßimeß, ©tampfenbaebftraße 12.
9luf grage 644b. g-aßrbare Somprefforen für 1, 2 unb

meßr gammer liefert mietmeife bie „SRubag", SRoßmaterial unb
SSaumafdjinen 91.=®., ßü^itb, @tampfenbad)ftraße 12.

9luf garage 644a unb b. SRoßmaterial roie geroütifdjt, fo=
roie faßrbare Stomprefforen haben abzugeben: SRobert 9lebi & Sie.
91.=®., ßitrich 1.

Eidgenossenschaft. @rb>, ÜKaureir», ©tfenbeton»
unb ©teinhauerarbeiten (Siatur= unb Jft'iinftftein) gum ueueu
Sßoftgebäube in SWÎontrcu^, Sptäne rc. bei ber eibg. S8auin=
fpeïiion in Saufanne, Cercle de Beauséjour. Offerten mit 9luf=
feßrift „9Ingebot für Sßoftgebdube Slontreuj" bi§ 28. Oegember
an bie Sireltion ber eibg. SSauten in SSern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. §cnfter=
lieferung (oßne SSerglafung) unb innere ©djreinerarbeiten
(1. Sog) für bad SJiiifnabntegcbättbc in (vßiaffo. Sßläne ic.
im god)baubureau ber SSauabteitung im Sterroaltungggebäube ber
© SS SB in Sngern (ßimmer Sir. 85), foroie im SSureau ber S8au=

leitung in ©ßiaffo. Sßtanabgabe gegen SSegaßlung non 3 gr. (leine
Slücferftattung). 9Ingebote mit ber 9luffct)rift „©djreinerarbeiten
©ßiaffo" big 4. Januar an bie SSauabteilung II in Sugerit. 0f=
ferteneröffnung am 7. Januar in ©ßiaffo, 14 Ußr (ftonferenggimmer).

Zürich, „ßila" Bitricß Internat. Slorftfimft « 9luéi-
fteßnng 1930. ßimtuer* »tnb ©pengterarbeiteit, îylad)be>
baeßnng. spiäne jc. fe oormittagg bei ber SSauleüung, S8ogeI=

fanger & SJlaitrer, SSüfcßlilon. ©ingaben big 27. ®egember an
ben Sßräßbenten beg SSauloraiteeg, ©. 5DlüKer=9Jlung, ©afé Urania,
ßüridß 1.

Zürich. ©ifcnba()ncr=sBaugc«oifcnfdtaft 2lltftctten in
SUtftettcn. 12 '®oppei=9)icßrramtltenfjanfer an ber ßiircßer*,
Suggiueg» itnb ober« ©üterftraße in 9tttftctten, @rb=,
ÜÄanrer=, arm. ©eton=, Sliuiftftein«, ßimmer-, S8anfcßmiebc=,
Spengler* nnb ®acßbccferarbeiten, sptäne ?c. je naeßm. non

Bsschlige
für Bau und Möbel

in erstklassiger Ausführung in allen
SHlarten und Farben. Kunstschmiede-
arbeiten. Verlangen Sie den Hauptkatalog.

Oenden
BESCHLÄGE, WERKZEUGE, EISENWAREN
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sie vernachlässigen; denn nirgends bietet sich eine der-
artig einfache Möglichkeit zur gegenseitigen Beeinflussung
zwischen Wissenschaft und Praxis. Betrachtet man nur
die bauwissenschaftlichen Vortrüge zu den letzten Messen,
so bieten allein schon die Namen der führenden Köpfe
die Gewähr, daß auf der Leipziger Messe die Vorträge
von höchster Qualität sind und sich nach dieser Richtung
mit den praktischen Ausstellungen auf die gleiche Stufe
stellen. Auf den letzten Messen hörte man Wölz, May,
Taut, Garbotz, Bartning, Rohde, Vetterlew, Ranck u. a.
Während der vom 2. bis 12. März stattfindenden
Frühjahrsmesse wird einmal über Jsolierprobleme im
Bauwesen gesprochen, und zwar von Prof. Dr.-Jng.
Hort über „Mittel und Verfahren zum Schutz gegen
Schall und Erschütterung". Dr.-Jng. Reiher behandelt
das Thema für den Wärme- und Kälteschutz bei Ge-
bänden und Mag. Ob. Brt. Schäfer die Isolierung gegen
Feuchtigkeit. Daneben geht je ein Vortrag über die Ver-
Wendung kleinerer maschineller Anlagen im Straßenbau
und über wichtige Ausstellungsgegenstände für Bauunter-
nehmer, Architekten und Bauingenieure. Dieses Referat
soll den Besuchern auf besonders bemerkenswerte Aus-
stellungen innerhalb der Baumesse hinweisen.

Außer diesen beiden Vortragsreihen werden noch zwei
weitere über ausländische Baustile und Bauverfahren
stattfinden. Von einem Architekten und von einem Bau-
ingénieur wird erörtert, wie Rußland und Amerika bauen.

Eine weitere Vortragsreihe wird voraussichtlich Pro-
bleme der Stahlverwendung im Bauwesen behandeln.
Praktisches Anschauungsmaterial ist in der eigenen Halle
des Stahlbauverbandes in reicher Fülle vorhanden. Aus-
künfte über die Vorträge erteilt das Leipziger Meß-
amt. Leipzig, (Markt 4)

M »er PnA. -» U PrsK.
S». Verkaufs-, Tausch- nnd Arbeitsgesuche werden

mtter diese Rubrik nicht aufgenommen ; derartige Anzeige«
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts.
in Marke», (für Zusendung der Offerte») und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 2V Cts. beilegen.
We«« keine Marke« mitgeschickt »erde«, kam« die Frage
«icht a«sge«ommen werde«.

648. Wer vermietet für das I. Quartal 1930 einen 12—
15 m langen Zweirad-Gurtförderer mit »notorischem Antrieb?
Offerten unter Chiffre 648 an die Exped.

649. Wo sind erhältlich: Spannschrauben zum Rundholz-
ausladen, mit Auslösung; Drehscheiben ca. 1.35 m Durchmesser,
mit aufmontierten Schienen, 6V cm Spur? Offerten an A.
Stalder, Sägerei, Eschlikon.

63V. Wer liefert gestanzte Buchstaben aus Karton oder
sonst leichtein Material, das bemalt werden kann? Offerten unter
Chiffre 656 an die Exped.

631. Wer liefert moderne Zapfenschneidmaschine, 3—6spind-
lig, für Bauschreinerei? Offerten unter Chiffre 651 an die Exped.

632. Wer liefert: Umversal-Handscheren zum Schneiden von
Blech, Fa^on- und Flacheisen; Elektromotor 3 HP, eventuell ge-
braucht? Offerten an Alfr. Graf, Mechaniker, Neiden (Luzern).

633. Wer hätte abzugeben 1 mittelgroßen Leimofen, neu
oder »venig gebraucht, für Bauschreinerei? Offerten unter Chiffre
H 653 an die Exped.

634. Wer liefert Fensterglas, größeres Quantum? Offerten
unter Chiffre 654 an die Exped.

HktVSM«.
Auf Frage 633. Hochleistungs-Trennbandsägen liefert als

Spezialität die Firma Louis Vrenta; Vertreter: Hans Zuppinger,
in Bern.

Auf Frage 666. A. Müller â Cie. A.-G., Maschinenfabrik
in Brugg (Aargau) hat neueste Trennbandsägen abzugeben.

Auf Frage 638. L. Sobel, Güterstraße 219, Basel, wünscht
Mit Ihnen in Verbindung zu treten.

Auf Frage 639. Gut erhaltene Vlechtafelschere, sowie große
Säulenbohrmaschine und Universalmaschine hat abzugeben: Heinr.
Wertheimer, Limmatstraße 56, Zürich 5.

Auf Frage 639. Die Firma Christen â Cie. A.-G., Bern,
kann Ihnen die Säulenbohrmaschine liefern.

Auf Frage 639. Blechbearbeitungsmaschinen erhalten Sie
bei L. Sobel, Güterstraße 219, Basel.

Auf Frage 642. L. Sobel, Güterstraße 219, Basel, wünscht
mit Ihnen in Verbindung zu treten.

Auf Frage 644s. Wenden Sie sich an L. Sobel, Güter-
straße 219, Basel.

Auf Frage 644s. Rollbahngeleise, 666 mm Spur, 6S mm
Schienen und Weichen liefert die „Rubag", Rollmatecial and Bau-
Maschinen A.-G., Zürich, Stampfenbachstraße 12.

Auf Frage 644b. Fahrbare Kompressoren für 1, 2 und
mehr Hämmer liefert mietweise die „Rubag", Rollmaterial und
Baumaschinen A.-G., Zürich, Stampfenbachstraße 12.

Auf Frage 644s und k. Rollmaterial wie gewünscht, so-
wie fahrbare Kompressoren haben abzugeben: Robert Aebi S Cie.
A.-G., Zürich 1.

StthMifstons-Anzeiger.
klckgssossensr-ksl«. Erd-, Maurer-, Eisenbeton-

und Steinhauerarbeiten (Natur- und Kunststein) zum neuem
Postgebäude in Montreux. Pläne »c. bei der eidg. Bauin-
spektion in Lausanne, Oercis cie lZsausäjour. Offerten mit Auf-
schrift „Angebot für Postgebäude Montreux" bis 28. Dezember
an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Svli«ce!«ei». iStinÄesksknsn, Hi»««» II. Fenster
liefernug (ohne Verglasung) und innere Schreinerarbeiten
(1. Los) für das Aufnahmegebäude in Chiasso. Pläne »c.

im Hochbaubureau der Bauabteilung im Verwaltungsgebäude der
S B B in Luzern (Zimmer Nr. 85), sowie im Bureau der Bau-
leitung in Chiasso. Planabgabe gegen Bezahlung von 3 Fr. (keine
Rückerstattung). Angebote mit der Aufschrift „Schreinerarbeiten
Chiasso" bis 4. Januar an die Bauabteilung II in Luzern. Of-
ferteneröffimng am 7. Januar in Chiasso, 14 Uhr (Konferenzzimmer).

Ztüi-ivli. „Zika" Zürich Internat. Kochkunst-Aus-
stellnng 193V. Zimmer- und Spenglerarbeiten, Flachbe-
dachung. Pläne »c. je vormittags bei der Bauleitung, Vogel-
sanger â Maurer, Rüfchlikon. Eingaben bis 27. Dezember an
den Präsidenten des Baukomitees, C. Müller-Munz, Cafe Urania,
Zürich 1.

Ttti-ivk. Eisenbahner-Baugenoffenschaft Altstetten in
Altstetten. 12 Doppel-Mehrfamilienhäuser an der Zürcher-,
L«ggweg- «nd obern Güterstraße in Altstetten. Erd-,
Maurer-, arm. Beton-, Kunststein-, Zimmer-, Banschmiede-,
Spengler- und Dachdeckerarbeiten. Pläne »c. je nachm. von

SSsckIsg«
kür Lsu unä jVlvbeì

tu erstklassiger àstiikrung In allen
Sülarten unâ bsrben. liunstsedmlstle-
arbeiten. Verlangen Sie ilen Uanptlratalog.
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